EINLADUNG zur VERANSTALTUNG

"STOPP Bolkestein"

Dienstag, 24. Januar 2006 um 19 Uhr 30

DGB-Haus in Karlsruhe, Ettlingerstr. 3a (Großer Saal, 1.OG)

mit SprecherInnen von

ver.di, NGG, GEW, IG BAU

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

demnächst will das EU-Parlament die EU-Dienstleistungsrichtlinie („Bolkestein-Richtlinie“) verabschieden. Die erste Lesung ist für den 14.Februar 2006 in Straßburg angesetzt.
Der Informationsstand über diese Richtlinie und ihre Folgen ist in der Bevölkerung, aber auch unter den Gewerkschaftsmitgliedern noch erschreckend gering.

Auf einer Informations- und Mobilisierungsveranstaltung am 24.Januar 2006 informieren deshalb GewerkschaftssprecherInnen der am stärksten betroffenen Gewerkschaftsbereiche aus erster Hand darüber, welche Folgen im Raum Karlsruhe durch die geplante EU-Dienstleistungsrichtlinie bereits jetzt absehbar sind.

Bei der Veranstaltung informieren die beteiligten Gewerkschaften an konkreten Beispielen (z.B. Bildungsbereich, Öffentliche Daseinsfürsorge, Bauwirtschaft), wie sich die geplante Dienstleistungsrichtlinie in der Region Karlsruhe im einzelnen auf unsere Arbeits- und Lebensbedingungen auswirkt bzw. auswirken kann, um durch die konkrete Betroffenheit vor Ort eine bessere Gegenmobilisierung zu erzielen.

Die geplante Dienstleistungs-Richtlnie betrifft 70% der Beschäftigten in Deutschland und macht den Weg frei, Sozialstandards, Umweltstandards, Kulturstandards auf das Niveau derjenigen EU-Länder zu drücken, die den jeweils niedrigsten Standard aufweisen.

Diese Richtlinie zu Fall zu bringen braucht einen langen Atem. Zwar haben die Euromärsche mit ihrer Demonstration am 19.3.2005 in Brüssel die Richtlinie erst mal von der Tagesordnung gefegt, jetzt stehen wir aber vor einem neuen Anlauf der EU, diese „Bolkestein-Richtlinie“ durchzupeitschen.

Deshalb rufen wir aus Gewerkschaften und Sozialen Bewegungen zusammen zu den europäischen Großdemonstrationen am Samstag, den 11.2.2006 und am Dienstag, den 14.2.2006 in Straßburg auf, um die Proteste mit einem Paukenschlag zu eröffnen. Zu beiden Großdemonstrationen fahren auch Busse aus Karlsruhe.

Helft mit, mobilisiert mit! Unser aller Interessen sind zutiefst betroffen. Wir können, wir müssen diese „Bolkestein-Richtline zu Fall bringen.

Mit solidarischen Grüßen

Gewerkschaftliches Zukunftsforum Karlsruhe, GEW Nordbaden, IG BAU Bezirksverband Nordbaden, NGG Region Mittelbaden-Nordschwarzwald, ver.di Bezirk Mittelbaden-Nordschwarzwald.

Kontakt: E.Capece c/o NGG;. elwis.capece@ngg.net,  zukunftsforum-ka@web.de
visdP.: Elwis Capece, NGG, Ettlingstr.3a, 76137 Karlsruhe 

